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Forschung (u. a. Datenschutz, Einwilligung, Forschungsethik) einge-

führt. Der reflektierte Einsatz ausgewählter KI-Tools (z. B. für Recher-

cheunterstützung), unter Beachtung von Qualität, Transparenz und 

Datenschutz, wird vermittelt und diskutiert. 

Auf dieser Basis entwickeln die Studierenden ihr individuelles 

Thema, grenzen Forschungs- bzw. Beratungskontext fachgerecht ab 

und erstellen ein Exposé, das Fragestellung, theoretische Fundie-

rung, methodisches Vorgehen, Praxisbezug und Arbeitsplan klar 

strukturiert darstellt.  

Lehrveranstaltungen SE Wissenschaftliches Arbeiten 1 - Grundlagen 

SE Wissenschaftliches Arbeiten 2 - Vertiefung 

SE Wissenschaftliches Arbeiten 3 - Methoden 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Modul 9 Abschlussmodul 

Modulcode M9 

Arbeitsaufwand gesamt 17 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 

- reflektieren eigene Wertehaltungen, professionelle Rolle und 

moralische Dilemmata, arbeiten aktiv an ihrer Identität als Bera-

ter:in und leiten verantwortliches Handeln ab. 

- reflektieren ihren gesamten Lernweg und benennen zentrale 

Entwicklungsschritte und Perspektiven. 

- verfassen ihre Bachelorarbeit, präsentieren und reflektieren sie 

professionell; stellen Fragestellung, Methodik und Ergebnisse 

nachvollziehbar schriftlich dar. 

- können eigene Beratungsfälle theoriegeleitet analysieren, me-

thodisch begründen und adressat:innengerecht darstellen. 

- begründen ihr professionelles Handeln fundiert und zeigen fach-

liche wie persönliche Reife. 

Modulinhalt Das Modul führt in die Abschlussphase der Ausbildung. Im Zentrum 

stehen moralische Normkonflikte und professionelle Wertehaltun-

gen. Die Studierenden reflektieren Vertrauen, Verantwortung, Würde 

und Respekt im Beratungskontext und setzen sich mit den Heraus-

forderungen der eigenen Rolle und Haltung als Berater:in auseinan-

der. Ziel ist die Entwicklung und Festigung einer ethisch fundierten 

Berufsidentität. 

Während der Schreibphase werden die Studierenden sowohl in 

Gruppen als auch individuell betreut: Aufbauend auf dem Exposé 

werden Forschungsfragen bearbeiten, Literatur ausgewertet und mit 

praktischen Fragen verknüpft sowie eine Präsentation vorbereitet. 



  

MB Studienjahr 2025/2026 | 05. Mai 2026 | 74. Stück  24/25 

 

Ziel ist die Entwicklung einer wissenschaftlich fundierten, metho-

disch konsistenten und für die Beratungspraxis relevanten Bachelo-

rarbeit. 

Im Rahmen der Abschlussphase präsentieren die Studierenden ihre 

Bachelorarbeit, legen Fragestellung, theoretische Fundierung, me-

thodisches Vorgehen und Praxisbezug dar und reflektieren ihren 

fachlichen wie persönlichen Lernprozess. Im Rahmen der Abschluss-

prüfung wird u.a. eine Ausarbeitung übergreifender Themenstellun-

gen vorgestellt und diskutiert. Ziel ist der nachweisliche Kompetenz-

transfer in eine verantwortungsvolle, professionsethisch verankerte 

Beratungspraxis. 

Lehrveranstaltungen PR Berufsidentität als Berater:in, Systemisches Leitbild 

SE Bachelorarbeit inkl. Begleitseminar und Privatissimum 

Ausarbeitung übergreifender Themenstellungen, Abschlussprüfung 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Wahlmodul „Professionelle Beratung in Organisationen“ 

Modulcode WM 

Arbeitsaufwand gesamt 10 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 

- reflektieren Führungsrollen, verstehen systemische Organisati-

onsprinzipien, analysieren Arbeitszufriedenheit und entwickeln 

wertschätzende Führungshaltungen. 

- planen zielgruppenorientierte Trainings, setzen methodische 

Vielfalt gezielt ein und berücksichtigen didaktische sowie grup-

pendynamische Aspekte. 

- kennen Modelle und Konzepte der Supervision, wenden vertiefte 

Reflexionsmethoden an und analysieren eigene Fälle syste-

misch. 

- analysieren Konflikte systemisch, wenden passende Konfliktlö-

sungsmethoden an und reflektieren Eskalationsdynamiken. 

Modulinhalt Das Modul verbindet zentrale Kompetenzfelder für die professio-

nelle Arbeit in Organisationen: systemisches Leadership, Trainings-

design und -durchführung, supervisorische Reflexion sowie Konflikt-

bearbeitung im Beratungs- und Trainingskontext. Behandelt werden 

Führungsfunktion und -rolle, Dynamiken von Verantwortung, Ein-

flussfaktoren auf Arbeitszufriedenheit sowie Teamprozesse und die 

Rolle von Führung in Gruppen und Organisationen. 

Im Trainingsschwerpunkt planen, gestalten und präsentieren die 

Studierenden ein eigenes Seminar- oder Trainingsmodul auf Basis 

des 4MAT-Systems. Sie lernen, Hidden Agendas zu erkennen und 

konstruktiv aufzugreifen, tragfähigen Rapport zu Gruppen aufzu-

bauen und zu halten, mit schwierigen Fragen professionell umzuge-


